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Aufbewahrungsfrist für DDR-Lohnunterlagen endet 

Wer in der DDR gelebt und gearbeitet hat, sollte die letzten Tage 

des Jahres nutzen, um seinen Versicherungsverlauf bei der 

gesetzlichen Rentenversicherung noch einmal gründlich prüfen 

zu lassen. Nur noch bis zum 31. Dezember 2011 sind Betriebe, 

Nachfolge-Unternehmen oder Archive verpflichtet, frühere 

Lohnzettel, Gehaltsnachweise und Personalakten aufzuheben. 

Wichtig sind die Lohnunterlagen aus der DDR insbesondere 

dann, wenn der sogenannte grüne SV-Ausweis unvollständige 

Zeiträume oder fehlende Entgelte aufweist oder wenn Einkünfte 

über der damals in der DDR geltenden Beitragsbemessungsgrenze 

erzielt wurden. Diese könnten dann als sogenannte zusätzliche 

Arbeitsverdienste berücksichtigungsfähig sein. In solchen Fällen 

wird stets eine Entgeltbescheinigung benötigt, die jedoch nur 

noch bis Ende dieses Jahres von den entsprechenden Stellen 

ausgestellt werden kann bzw. aufbewahrt werden muss. 

 

Weitere Infos auch unter dem kostenlosen Servicetelefon der 

Deutschen Rentenversicherung Bund unter 0800 1000 48070. 

 

Wettbewerb „Menschen und Erfolge - In ländlichen Räumen 

mobil!“ 

Das Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung 

hat für 2012 einen Wettbewerb ausgeschrieben, an dem sich 

Einzelpersonen, Gruppen, Vereine, Verbände, Kammern, 

Verwaltungen und Gebietskörperschaften sowie Unternehmen 

mit laufenden Aktivitäten oder umgesetzten Projekten beteiligen 

können. Diese Aktivitäten müssen einen Bezug zum 

Schwerpunktthema: „In ländlichen Räumen mobil!“ haben. Die 

Themenfelder sind: 1. „Mobilitätsangebote bürgernah und 

flexibel gestalten!“, 2. „Eigenständige Mobilität fördern!“, 3. 

„Weite Wege und Verkehr reduzieren!“ 

Bewerbungsschluss ist der 24. Februar 2012.  

 

Weitere Informationen sowie das notwendige Teilnehmer-

formular finden Sie unter www.menschenunderfolge.de. 
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Satellitentechnik ist Gesprächsthema 

Mit einem Vertreter der Firma Astrium habe ich über deren 

Tochterunternehmen Jena-Optronik gesprochen. Jena-Optronik 

arbeitet maßgeblich an den Programmen METimage, Galileo und 

GMES mit. Es ist wichtig, dass Bund und Land diese Aufgaben 

mitunterstützen. 

 

THW-Sitzung in Taucha 

Trotz der Weihnachtszeit findet am heutigen Freitag noch die 

Vorstandssitzung der THW-Landesvereinigung Sachsen und 

Thüringen in Taucha statt. Es steht nochmal eine vollgepackte 

Tagesordnung an. 

 

Reise nach Prag 

 
Bei einem Aufenthalt in Prag am vergangenen Wochenende 

trafen meine Kollegen MdB Manfred Grund (2. v.l.) und MdB 

Carola Stauche (2. v.r.) auf Initiative vom langjährigen 

Bekannten, dem Leiter des Sudetendeutschen Büros Peter Barton 

(3. v.l.) auf den ehemaligen tschechischen Außenminister Cyril 

Svoboda (3. v.r.) und auf Jan Cizinský, Chef des Büros des 

Parteivorsitzenden Pavel Belobrádek (r.). 

 

Sitzungswoche im Überblick 

 

Drei Regierungserklärungen 

Bundeskanzlerin Angela Merkel hat zu den Ergebnissen des 

Europäischen Rates eine Regierungserklärung abgegeben. Sie 

berichtete dabei über die Festigung der Euro-Zone. Durch eine 

Fiskalunion, der die Euro-Staaten und fast alle weiteren EU-
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Staaten angehören sollen, will man ein Auseinanderbrechen der 

Euro-Zone verhindern und die Lehren aus der Schuldenkrise 

ziehen. In den nächsten drei Monaten werden die nationalen 

Parlamente die Ausarbeitung dieses fiskalpolitischen Paktes 

begleiten. 

Unter dem Titel „Eigenverantwortung und Partnerschaft – Eine 

neue Perspektive für Afghanistan“ berichtete 

Bundesaußenminister Guido Westerwelle über die 

Entwicklungen in Afghanistan. Geplant ist ein schrittweise 

Abzug. Dabei wird man nicht nach einem strikten Zeitplan 

vorgehen, sondern danach vorgehen, wie sich die Sicherheitslage 

in Afghanistan verbessert. 

Auch  Bundesumweltminister Norbert Röttgen gab eine 

Regierungserklärung ab. Thema waren die Ergebnisse des 

Klimagipfels in Durban. 

 

Abstimmung zur Rente mit 67 

Der Bundestag hat sich in einer Abstimmung erneut für die Rente 

mit 67 ausgesprochen. In der vorangehenden Debatte wurden 

mögliche Alternativen erörtert und letztlich verworfen. 

 

Bericht der Bundesregierung zum Stand der Deutschen Einheit 

Die Entwicklungen der Deutschen Einheit waren in dieser Woche 

Thema des Deutschen Bundestages. Das ostdeutsche 

Bruttoinlandsprodukt ist von 43 Prozent auf mittlerweile 73 

Prozent gestiegen. Sorge machen vor allem die Prognosen über 

die Bevölkerungszahl: So werden die neuen Länder 

voraussichtlich bis 2030 ein Drittel und bis 2050 sogar die Hälfte 

ihrer Bevölkerungszahl von 1991 verloren haben. 

 

Neues beim Brief aus Berlin 
Für alle interessierten Leser haben wir uns eine Neuerung 

ausgedacht: In einer Kategorie „Was ist eigentlich … ?“ werde ich 

Erklärungen und Sachstandsmeldungen zu bestimmten Themen 

abgeben. 

 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie an 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie einen guten 

Rutsch in das Jahr 2012. 

 


